
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

18.03.2009 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat III 
 

an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 
   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
   zur abschließenden Beschluss-        
fassung Fachausschuss 

 
Amt: Vermessungsamt  

Behandlung in  
öffentl. Sitzung 

Ja 
 

Nein 
 

 OBW bei abschl. 
Beschlussfassung Magistrat 

 
 

 
Ja 

 
Nein  

Internetfähig     

Verteiler: 

 

 
Vorlage-Nr. 2009/0118  
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

  
 

 
Betreff: Benennung von Straßen und Plätzen 
 
Vorlage vom: 11. 3.2009 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Magistrat beschließt die beigefügten Benennungsvorschläge. 
 
 

 

Anlagen: Dr.- Horst -Seffrin-Platz 
Eumetsat-Allee 
August-Euler-Flugplatz 

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründungsseite zur Magistratsvorlage III vom 11.03.2009: 
 
1.)  Benennungsvorschlag nach Dr. Horst Seffrin 
 
Der Beirat für Straßenbenennung empfiehlt, die Grünanlage mit Wasserbecken vor der Frauen-klinik 
(siehe Plan Anlage 1)  
 

Horst-Seffrin-Anlage  
Dr. Horst Seffrin 

(1921-2007) 
Sozial- und Gesundheitsdezernent 1956-1983 

 
zu benennen. 
 
Horst Seffrin wurde 1921 in Darmstadt geboren. Er war von 1956 bis 1970 Stadtrat im Magistrat der 
Stadt Darmstadt sowie von 1970 bis 1983 Bürgermeister.  
 
1983 verlieh ihm die Goethe-Universität Frankfurt am Main die Würde eines Doktors der Medizin 
ehrenhalber, die Stadt Darmstadt ehrte ihn 1993 mit ihrer höchsten Auszeichnung, der Silbernen 
Verdienstplakette. 
 
Mit der Benennung sollen seine Verdienste um das Gesundheitswesen in Darmstadt und für die 
Darmstädter Sozialpolitik geehrt werden. 
 
 
2.)  Benennung der Zufahrtstraße zum Gelände der Eumetsat  
 
Der Beirat für Straßenbenennung empfiehlt, der Bitte der Eumetsat zu folgen und die Zufahrt-straße 
von Am Kavalleriesand (siehe Plan Anlage 2) 
 

Eumetsat-Allee 
Eumetsat 

Europäische Organisation für Wettersatelliten 
 

zu benennen.  
 
Die EUMETSAT (European Organisation for the Exploitation of Meteorological Satellites ) wurde 1986 
gegründet. Es handelt sich um eine zwischenstaaliche Organisation, die derzeit 30 Staaten umfasst.  
 
Die Zentrale, das Missionskontrollzentrum, befindet sich in Darmstadt. 
EUMETSAT betreibt ein System aus geostationären und polarumlaufenden Wettersatelliten, deren 
Aufgabe die kontinuierliche Überwachung der Atmosphäre sowie der Land- und Meeres-oberflächen 
ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3.)  Benennung des Geländes des August-Euler-Flugplatzes 
 
Die TU Darmstadt hat sich mit der Bitte, den Gebäuden auf dem Flugplatzgelände die postalische 
Adresse August-Euler-Flugplatz zuzuweisen, an die Stadt gewandt.  
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Der Beirat für Straßenbenennung empfiehlt, dem Wunsch der TU Darmstadt zu entsprechen  und das 
Gelände des Flugplatzes (siehe Plan Anlage 3) 
 

August-Euler-Flugplatz 
August Euler 
(1868-1957) 

Flugpionier und Flugzeugkonstrukteur 
 

zu benennen. 
 
August Heinrich Euler wurde am 20.11.1868 in Oelde geboren. Er gründete 1908 die Euler-
Flugmaschinenwerke als erste deutsche Fabrik für Motorflugzeuge bei Darmstadt, sowie auf dem 
Truppenübungsplatz Griesheim den ersten Flugplatz Deutschlands. 
 
1910 war er Absolvent der ersten amtlich vorgeschriebenen international gültigen Piloten-prüfung in 
Deutschland.  
 
Nachdem er 1912 in Niederrad einen weiteren Flugplatz mit Flugschule und Werkstätten gegründet 
hatte, kam es auf seine Initiative am 10.06.1912 zum ersten amtlichen Postflug zwischen Frankfurt 
und Darmstadt. 
 
Nach dem Ersten Weltkrieg wurde er Staatssekretär und leitete das Reichsluftamt. 
1922 trat er in den Ruhestand und verstarb am 01.07.1957 in Feldberg (Schwarzwald). 
 
 
4.)  Ergänzung des Index am Straßenschild  „Martin-Luther-King-Ring“ 
 
Der Index wird wie folgt abgeändert:  
 

Martin Luther King 
(1929-1968) 

Pfarrer  
soll ersetzt werden durch 

Pfarrer und Vorkämpfer der Bürgerrechtsbewegung 
 

. 
Martin Luther-King war Pfarrer, wurde jedoch vorrangig in seiner Eigenschaft als amerika-nischer 
Bürgerrechtler bekannt. Diesem Umstand soll durch die Änderung Rechnung getragen werden. 
 
 
Der Dezernent: 
 
 
 
 
Klaus Feuchtinger 
Stadtrat 
 
 
 
Darmstadt, 11.03.2009 
III/62 no-st    Nst. 2121                                                                         Anlagen                                               
 


